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Großbrand in TalleMeistertitel Abschied vom Ehrenamt
Die BogenFalken waren bei den
Landesmeisterschaften erfolgreich.

Mehr auf Seite 3

Das Wohnhaus in Talle wurde durch das Feuer
komplett zerstört. Sachschaden: 200 000 Euro.

Mehr auf Seite 10

Viele Jahrzehnte hat Heinz Trietchen
Vorstandsarbeit für die AWO geleistet.

Mehr auf Seite 4

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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Ölwechsel
€ 0,00 zuzüglich Material

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutscheinaktionen)

Unser Ford-Service-Angebot für Februar: Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

Gmbh & co. KG
Ford-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate

GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,
Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

Konrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Service in unserer
Meisterwerkstatt
● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Kalletal (rr). Mit 247 Kameradin-
nen und Kameraden weist die
Einsatzabteilung der Feuerwehr
Kalletal einen neuen Höchst-
stand auf und die Gesamtstärke
der Wehr beläuft sich nunmehr
auf dem Rekordstand von 470,
eingerechnet Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr sowie Ehren-
und Unterstützungsabteilung.
Das gab Michael Grüttemeier,
Leiter der Feuerwehr Kalletal,
während der Jahreshauptver-
sammlung bekannt.
Im Dorfgemeinschaftshaus Lü-
denhausen hatten sich Kamera-
dinnen und Kameraden aus
neun Kalletaler Ortsteilen einge-
funden. Dazu auch Mitglieder
des Rates, Bürgermeister Mario
Hecker, Fachbereichsleiterin
Andrea Batzer sowie sogar eine
Abordnung der Lemgoer Feuer-
wehr. Der lange Jahresbericht
von Michael Grüttemeier war
mit positiven Aspekten nur so

gespickt. Die Aktiven der Wehr
haben ein enormes Pensum ge-
leistet. Auch wenn die Anzahl
der Brandeinsätze von noch 43
im Jahr 2022 auf 23 in 2023
sank, wobei 508 Einsatzstunden
abgeleistet wurden, so erhöhten
sich die Technischen Hilfeleis-
tungen auf sage und schreibe
162 Einsätze, bei denen 3 737
Stunden zu Buche schlugen.
„Da hat sich die Kernkompetenz
der Feuerwehr sehr in Richtung
Technischer Hilfeleistung ver-
schoben,“ meinte denn auch
Wehrführer. Zählt man alle Ein-
sätze zusammen, auch jene bei
Alarmen von Brandmeldeanla-
gen (17-mal), für Brandsicher-
heitswachen (19-mal), ABC-Ein-
sätze (viermal) und eine Flä-
chenlage, so kommt man auf
den Aufwand von 5 843 Stunden
ehrenamtlicher Tätigkeit, und
das zu jeder Tages- und Nacht-
zeit, bei jedem Wetter und oft

unter Einsatz der eigenen Ge-
sundheit oder des eigenen Le-
bens.
Diese extrem hohe Bereitschaft,
sich für die Sicherheit der Kalle-
taler Bürgerinnen und Bürger
einzusetzen, würdigte Bürger-
meister Mario Hecker in sei-
nem Grußwort ganz besonders.
Er dankte der Wehr für ihre auf-
opfernden Dienste und betonte,
dass die Feuerwehren in der Be-
völkerung damit ein wichtiges
Gefühl von Sicherheit, Vertrau-
en und Verlässlichkeit schaffen
würden. Michael Grüttemeier
wiederum lobte explizit die Zu-
sammenarbeit mit Rat und Ver-
waltung. Man hatte ein Not-
stromaggregat erhalten, und der
immer auf Stand gehaltene
Fuhrpark umfasse nunmehr 23
Fahrzeuge verschiedener Zwe-
cke und Größenordnungen.
Auch die Geräte wurden perma-
nent aktualisiert, darunter, ne-

ben vielem anderen, beispiels-
weise zwölf Atemschutzgeräte,
50 digitale Melder, ein Atem-
schutzkompressor sowie die üb-
lichen Ersatzbeschaffungen.
Zum Thema Brandschutzauf-
klärung und -erziehung erläu-
terte Brandschutztechniker Mi-
chael Pohlmann, dass man nach
einem Jahr Flaute die Brand-
schutzerziehung in den 4. Klas-
sen wieder aufnehmen wolle,
dass jedoch zahlreiche Termine
wie Brandverhütungsschauen,
Beratungstermine, Begehungen
von Flüchtlingsunterkünften
und die Fortschreibung von
Flucht- und Rettungsplänen
durchgeführt wurden.
Michael Grüttemeier und Mario
Hecker ehrten im weiteren Ver-
lauf des Abends diverse Einsatz-
kräfte für ihre langjährige Mit-
gliedschaft und beförderten wei-
tere Aktive in einen neuen
Dienstgrad.  Mehr auf Seite 10

Rekordmitgliederzahl für
die Kalletaler Feuerwehr
Viele Einsätze und Hilfeleistungen, aber weniger Brandeinsätze

Kalletal-Hohenhausen (red).
Das neu inthronisierte Prinzen-
paar Kim und Timo Engelhardt
hatte seine helle Freude bei der
großen Prunksitzung. Mit viel
Elan und Schwung präsentier-
ten die einzelnen Gruppen ihr
karnevalistisches Können. Auch
das Publikum ging begeistert
mit und zündete nach dem drei-
fachen „Kalledonien Helau!“
gleich zig Raketen. Das nächste
Highlight der Session steht
schon ins Haus. Am kommen-
den Samstag, 10. Februar, wird
mit dem großen Umzug durch
den Ort und der anschließen-
den Party die nächste Rakete ge-
zündet. Mehr auf Seite 7

Mit Elan in
die Session

Das Prinzenpaar Kim und Timo Engelhardt während seiner Begrüßungsrede. Foto: MH

Kalletal-Hohenhausen. Die Ge-
meindeversammlung St. Mari-
en Hohenhausen findet am
Dienstag, 20. Februar, ab 20
Uhr im Gemeindehaus, Hohen-
hauser Straße 14, statt.
Beleuchtet wird die Frage „Wie
geht‘s weiter mit der Gemeinde
St. Marien Hohenhausen?“. Ein
Gespräch mit den Vertretern

aus dem Kirchenvorstand, der
Projektgruppe und dem Pasto-
ralteam soll dazu dienen, die
derzeitige Situation der Ge-
meinde in den Blick zu nehmen
und zu überlegen, wie es kon-
kret weitergehen soll.
Der Veranstaltungsabend wird
von Stefan Magh aus Paderborn
moderiert.

Wie geht‘s weiter mit St. Marien?
Kalletal-Langenholzhausen. Die
Jahreshauptversammlung der
Löschgruppe Langenholzhau-
sen beginnt am kommenden
Freitag, 9. Februar, um 20 Uhr
in der Gaststätte „Zur Lippi-
schen Rose“ in Langenholzhau-
sen.
Wichtige Tagesordnungspunkte
der Versammlung werden unter

anderem der Rückblick auf die
vergangenen Jahre, die Berichte
der jeweiligen Fachwarte und
Vorschau auf das Jahr 2024
sein.
Eingeladen sind hierzu alle Ak-
tiven-, Passiven-, Jugendfeuer-
wehr-, Alters- und Ehrenmit-
glieder der Löschgruppe Lang-
enholzhausen.

Jahresbilanz der Löschgruppe
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KAMINSTUDIO
Lippes größtes

05261 6662590
www.lhk-lemgo.de

Mo.-Fr.
10-18 Uhr

& Sa.
10-14 Uhr

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Brennstoffe

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau &
-sanierungen

Auf drei Etagen präsentieren wir Ihnen
einen umfassenden Überblick rund um
die gemütliche Wärme des Kaminfeuers.
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Sonntag - Schautag
VON 14.00 - 17.00 UHR

Stöß Möbel Handels GmbH
Schmuckenberger Weg 3-5

32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

www.stoess-moebel.de

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Umgestaltung unserer
Küchenausstellung

Musterküchen mit Elektrogeräten

bis zu 50% reduziert
Kommen Sie schnellstens

und vereinbaren Sie einen Termin.
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VERMÄCHTNIS MIT HERZ
Bewirken Sie Gutes über das Leben hinaus.
Mit einem Testament zugunsten der SOS-Kinderdörfer
geben Sie notleidenden Kindern Familie und Zukunft.

Wir informieren Sie gerne: Telefon 0800 3060-500

sos-kinderdoerfer.de

Barntrup. Das Fest der Gol-
denen Hochzeit feiert das
Ehepaar Jürgen und Ulrike
Löber (geborene Prüßner)
am kommenden Dienstag,
6. Februar. Vor dann genau
50 Jahren ließen sich die
beiden Hochzeitsjubilare
trauen. Das Team des Nord-
lippischen Anzeigers
wünscht zu diesem beson-
deren Jubiläum alles er-
denklich Gute.

Wir gratulieren

Barntrup (red). Die Mitglieder
des CDU-Stadtverbandes Barnt-
rup kommen am Donnerstag,
15. Februar, ab 18.30 Uhr im
Kulturschuppen Barntrup zu ih-
rer Hauptversammlung zusam-
men. Neben den Vorstandsbe-
richten des Stadtverbandsvorsit-
zenden, des Fraktionsvorsitzen-
den und der Schatzmeisterin
und Mitgliederbeauftragten ste-
hen unter anderem Neuwahlen
zum Vorstand auf der Tagesord-
nung. Über Sicherheits- und
Verteidigungspolitik spricht die
Bundestagsabgeordnete Kerstin
Vieregge im Verlauf des
Abends. Weiterhin werden lang-
jährige Mitglieder der CDU ge-
ehrt. Im Anschluss an die Ver-
sammlung ist in geselliger Run-
de ein Grünkohlessen vorgese-
hen.

Wahlen bei
der CDU

Barntrup (red). In guter Traditi-
on der Mitgliederversammlun-
gen ehrte kürzlich der SPD-
Ortsverein Barntrup zwei lang-
jährige Genossinnen. Helga
Lenjer wurde für 50 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt und Bettina
Hilgenböker für 40 Jahre.
Der SPD-Landtagsabgeordnete
Alexander Baer beschrieb in sei-
nen Laudationen die wechsel-
volle Entwicklung unseres Lan-
des während der vergangenen
Jahrzehnte.
„Mehr Demokratie wagen!“ –
Willy Brandts Anspruch hatte
Helga Lenjer vor einem halben
Jahrhundert in die Partei gezo-
gen. Helmut Schmidts Stand-
haftigkeit hatte zehn Jahre spä-
ter Bettina Hilgenböker in die
Partei gebracht. Alexander Baer

berichtete zudem von seiner Ar-
beit in den Ausschüssen des
Landtages und sein Drängen
auf bessere Versorgung in Kin-
dergärten und Schulen. Im Rah-
men der Veranstaltungen stellte
sich Julian Hördemann
als neuer Kreisver-
bandsvorsitzen-
der der SPD
vor. Er folgt auf
den langjähri-
gen Vorsitzen-
den Reiner
Brinkmann.
Die Urkunden
überreichten Regi-
na Reuschel und Olaf
Schulz vom Vorstand des Barnt-
ruper SPD-Ortsvereins. Die Mit-
glieder des Ortsvereins gratu-
lierten herzlich.

Barntruper Sozialdemokraten ehren langjährige Genossinnen

Regina Reuschel, MdL Alexander Baer und Olaf Schulz mit den Jubi-
larinnen Helga Lenjer (von links) und Bettina Hilgenböker (kleines
Bild). Fotos: pr.

Barntrup / Lügde (red). Die
VHS Lippe-Ost bietet ab Febru-
ar auch in Barntrup und Lügde
einmal wöchentlich eine Integ-
rationskursberatung an. Inter-
essierte erhalten dort Informa-
tionen zum Kursangebot und
können sich anmelden.
Die Beratung in Barntrup fin-

det in der Stenebergschen Fab-
rik, Mittelstraße 14d (ehemals
Sozialamt) immer dienstags
von 14 bis 16 Uhr statt. In Lüg-
de ist die VHS Lippe-Ost im-
mer donnerstags von 8.30 bis
12.30 Uhr in der Johannes-Gi-
gas-Schule erreichbar. Die
Sprechzeiten in Blomberg und

Schieder bleiben unverändert.
Während der Schulferien NRW
bleiben die Nebengeschäftsstel-
len in Barntrup, Blomberg und
Lügde geschlossen.
Infos bei der VHS-Hauptge-
schäftsstelle in Schieder-Schwa-
lenberg, 05282/98040 oder
www.vhslippe-ost.de.

Integration: Kursberatung in Barntrup

Dörentrup-Bega (red). Zur jähr-
lichen Spielerversammlung des
Spielmannszuges Bega begrüß-
te der Vorsitzende Michael Kuh-
lemann rund 20 aktive Spielleu-
te sowie die passiven Mitglieder
im Dorfgemeinschaftshaus Be-
ga. Der Vorsitzende blickte auf
ein erfolgreiches Jahr 2023 mit
zahlreichen Höhepunkten zu-
rück.
Begonnen wurde die Saison am
1. Mai mit dem traditionellen
Umzug mit Maibaum, der an
zahlreichen Stationen aufge-
stellt, mit Musik und kühlen
Getränken begrüßt wurde. Wei-
ter ging es im Jahresverlauf mit
Auftritten bei mehreren Zapfen-
streichen und auf den Schüt-
zenfesten in Bösingfeld, Brake,
Humfeld und Barntrup.
Der Spielmannszug trifft sich
jedoch nicht nur jeden Freitag
zum Üben (19.30 Uhr im DGH
Bega – neue Mitspieler sind üb-
rigens herzlich willkommen),
sondern setzt auch auf Gesellig-

keit: Im vergangenen Jahr wur-
de mehrfach mit den Familien
gegrillt, man traf sich zum Bow-
len oder Dartspielen. Zum Ab-
schluss der Saison feierte der
Spielmannszug ein Fest zum
65-jährigen Bestehen, dessen
Höhepunkt der Auftritt von
Friedo Petig und Sammy war,
die zu jedem Mitglied des Spiel-
mannszuges eine Anekdote zu

erzählen hatten.
Fortgesetzt wurde die Versamm-
lung mit Neuwahlen. Sven Topp
folgt als 2. Vorsitzender auf
Maurice Schroer, der sein Amt
aus beruflichen Gründen zur
Verfügung stellte. Pascal Köster
komplettiert den Vorstand als
neuer Schriftführer.
Letzter Tagesordnungspunkt
waren die Ehrungen für lang-

jährige aktive und passive Mit-
glieder: Für fünf Jahre Mitglied-
schaft wurde Daniela Niehage
geehrt, für zehn Jahre Hannah
Kuhlemann und Dominik Kös-
ter, für 40 Jahre Katja Nolte und
Michael Kuhlemann sowie für
60 Jahre Friedhelm Plöger. Die
Ehrungen für passive Mitglieder
gingen an Tanja Bertram 40 Jah-
re, Lothar und Rainer Bertram
für 60 Jahre. In seiner langjähri-
gen Funktion als Vertreter des
Spielmannszuges im Vorstand
des Zieglervereins wurde And-
reas Höltke mit einem Präsent
verabschiedet.
Zum Schluss gab es den Aus-
blick auf die Saison 2024 mit
Auftritten auf den Schützenfes-
ten in Lüdenhausen, Lemgo
und Alverdissen sowie zahlrei-
chen weiteren Veranstaltungen.
Mit einem umfassenden Dank
an alle Spielleute schloss der
Vorsitzende die Versammlung
und lud zum gemütlichen Teil
des Abends ein.

Ehrung für treue Spielleute
Sven Topp ist neuer 2. Vorsitzender des Spielmannszuges Bega

Von links: Katja Nolte, Dominik Köster, Hannah Kuhlemann, Michael
Kuhlemann, Daniela Niehage, und Friedhelm Plöger. Foto: pr.

Dörentrup / Kreis Lippe (red).
Wie stellt man seinen Browser
datenschutzfreundlich ein?
Wann ist ein Passwort sicher?
Wie surft man sicher am
Smartphone? Diese und viele
weitere Fragen werden am
kommenden Dienstag, 6. Feb-
ruar, ab 18 Uhr im Innovations-
zentrum Dörentrup, Energie-

park 2 beantwortet. Vertreter
der Verbraucherzentrale Det-
mold und der Kreispolizeibe-
hörde Lippe informieren über
aktuelle Betrugsmaschen im
Netz, wie sich Benutzer schüt-
zen und wo sie schnelle Hilfe
finden können. Die Veranstal-
tung richtet sich an alle Ver-
braucher, insbesondere auch

Einsteiger, die ihre Privatsphä-
re besser schützen möchten.
Neben einem Gesamtüberblick
gibt es konkrete Empfehlungen
zu Einzelthemen, die sich an
Laptop und Smartphone dann
direkt umsetzen lassen.
Anmeldung unter E-Mail det-
mold@verbraucherzentra-
le.nrw.

Das Internet und die Privatsphäre

Barntrup-Alverdissen (red). Die
LandFrauen Alverdissen laden
für Montag, 12. Februar, zu ei-
nem Vortrag über lippische Aus-
wanderer in Amerika ins Ge-
meindehaus Alverdissen ein.
Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr.
Millionen deutsche Auswande-
rer zog es im 19. und 20. Jahr-
hundert über den großen Teich
nach Amerika. Darunter auch
viele aus Ostwestfalen-Lippe.
Mit spärlichem Reisegepäck

und einer Handvoll Heimaterde
darin nahmen sie für immer
Abschied.
Sie suchten ihr Glück und ein
neues Leben in einem riesigen
Land mit fremden Menschen,
fremder Sprache, fremder Kul-
tur – und mit völliger Unge-
wissheit.
Es ist der Mut, etwas radikal
Neues zu wagen, ohne das Ziel
zu kennen, der die heimischen
Auswanderer zur Legende wer-
den ließ. Warum Deutsche – am

Beispiel der „Langenholzhauser
Mucker“ und anderer Ostwest-
falen – ihre Heimat verließen,
welche Wege sie auf sich nah-
men, wie sich ihre Integration
vollzog, welche Traditionen sie
pfleg(t)en – all das erläutert Ar-
nold Pöhlker in seinem multi-
medialen Vortrag.
Anmeldungen an Adda Schlue,
Telefon 05263/2569, bis zum 9.
Februar, oder über die Home-
page unter www.wllv.de/alver-
dissen.

Lippische Auswanderer in Amerika
LandFrauen laden zu informativem Vortrag ein

Willy Brandt war der Auslöser
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KostenloserGlasfaseranschluss*0€
Stattmindestens999,-€

*nur in Verbindung mit dem Abschluss für einen 24-Monatsvertrag der sewikom GmbH.

HEYKALLETAL!

Glasfaser 100% aus der Region

EINLADUNG ZUM INFOABEND

Informiere Dich jetzt auf unseren
Infoabenden und sichere Dir das
beste Angebot der sewikom!

sewikom GmbH · Unter der Schirmeke 3 · 37688 Beverungen
Tel.: 05273 3676 400 · info@sewikom.de · www.sewikom.de

GLASFASER - BALDWIRD ES
JEDER HABEN!
Top-Angebot!
Jetzt Fiber 300
Tarif für nur

29,90€

FÜR BAVENHAUSEN
06. Februar 2024 ab 18:30 Uhr
Adresse:Gasthaus Rieke-Schulte,
Bavenhauser Straße 7, 32689 Kalletal

FÜR HEIDELBECK UND
LANGENHOLZHAUSEN
08. Februar 2024 ab 18:30 Uhr
Adresse: Schlosskrug in Heidelbeck
Kurstraße 1, 32689 Kalletal

Nur bis zum 29. Februar 2024!

Dörentrup-Bega (red). Am vier-
ten Januarwochenende machten
sich mehrere Schützen der Bo-
gensportabteilung des TUS Be-
ga auf den Weg zur Landes-
meisterschaft nach Dortmund.
Für dieses Turnier hatten sich
elf Schützen der BogenFalken
auf der Bezirksmeisterschaft
qualifiziert, und das Feld be-
stand aus einer Mischung von
Jung und Alt, männlich und
weiblich, Recurve sowie Com-
pound-Schützen.
Es begann gleich mit zwei her-
vorragenden Leistungen. Greta
Dubbert wurde in ihrer Klasse
Compound Schüler A bei ihrer
ersten Landesmeisterschaft mit
547 Ringen sehr gute Erste und
ließ zwei Jungen mit 45 bzw. 76
Ringen hinter sich.
Der schon erfahrene Schüler
Tom Petig wurde zeitgleich bei
der Recurve Jugend männlich
mit 521 Ringen Vizemeister. Er
hat trotz seines jungen Alters
schon mehr Routine, wurde er
doch 2023 in Wiesbaden bei der
DM Dritter.
So angespornt legte auch Lena
Scheller bei ihrem ersten gro-
ßen Turnier am nächsten Tag
nach und wurde Vizelandes-
meisterin in der Klasse Junio-
rinnen Compound.
Der Trainer der BogenFalken,
Gerd Willemsen, sicherte sich
dann noch die Landesmeister-
schaft Recurve Master mit 546
Ringen und somit den obersten
Platz auf dem Treppchen.
Am Sonntag war dann noch
Charlotte Röhl, auch Turnier-
neuling und eine der Jüngsten
in ihrer Klasse, dabei. Sie schoss
sich mit einer guten Leistung
auf den sechsten von 14 Plätzen
bei den Juniorinnen Recurve

und konnte damit sehr zufrie-
den sein.
Es bleibt jetzt abzuwarten, wel-
cher Schütze sich mit seiner
Leistung für die Deutsche Meis-
terschaft im Glaspalast Sindel-
fingen im März qualifizieren
kann.
Ein nächstes Highlight steht
schon unmittelbar bevor: das
zweite Jugendcamp in Bega.
Nach der gelungenen Premiere
mit viel Spaß der Jugendlichen
aus verschiedenen Vereinen im
letzten Herbst findet jetzt ein

Hallencamp statt. Wer sich als
Schütze noch spontan dazu an-
melden möchte, kann sich auf
der Homepage der BogenFalken
informieren.
Außerdem dürfen die BogenFal-
ken in diesem Jahr erstmals die
Bezirksmeisterschaften im Frei-
en ausrichten. Das Turnier fin-
det im Mai statt und die Schüt-
zen sind sehr froh, dass sie
auch diesmal wieder eine große
Unterstützung durch den TUS
Bega und die Gemeinde Dören-
trup erhalten.

Die BogenFalken
bringen Titel mit
Große Erfolge bei den Landesmeisterschaften

Landesmeisterin Greta Dubbert (Mitte). Fotos: pr.

Gerd Willemsen (Mitte) sichert sich den Landesmeistertitel.

Dörentrup (red). Die Gemeinde
Dörentrup lädt für Mittwoch,
14. Februar, ab 8.45 Uhr die
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer aus Dörentrup zum
Unternehmerfrühstück ins
Bürgerhaus ein.
Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Friso Veldink
gibt es einen Überblick über
die aktuellen und zukünftigen
Themen in der Gemeinde. Ver-
treter der Kreiswirtschaftsförde-
rung Lippe werden über ihre
aktuellen Angebote informie-
ren und Möglichkeiten aufzei-

gen, wie lokale Unternehmen
davon profitieren können. Die
Kreiswirtschaftsförderung ist
Ansprechpartnerin für Grün-
der, Nachfolger und etablierte
Unternehmer. Sie begleitet den
Gründungsprozess, Unterneh-
menswachstum und steht Un-
ternehmer auch in schwierigen
Situationen zur Seite. Darüber
wird die Kreiswirtschaftsförde-
rung einen Einblick in die gän-
gigsten Förderprogramme ge-
ben. Weiteres Highlight ist der
Impulsvortrag von Thomas
Kreinjobst (MöglichZeiten, Kal-

letal) mit dem Titel „Das Ge-
heimnis guter Mitarbeiterfüh-
rung“. Denn Mitarbeiter sind
das wichtigste Kapital für Un-
ternehmen und spielen eine
entscheidende Rolle für den
Unternehmenserfolg. Die Or-
ganisatoren freuen sich auf ei-
ne kurzweilige Veranstaltung
im Dialog. Um besser planen
zu können, wird um vorherige
Anmeldung bis zum 12. Febru-
ar gebeten – per E-Mail an
s.huesemann@doerentrup-lip-
pe.de oder per Telefon unter
05265/739-1242.

Unternehmerfrühstück mit Einblicken
Informationen über die Kreiswirtschaftsförderung

Dörentrup / Brake (red). Seit Ja-
nuar 2023 gibt es die Reihe
„Kunstwerk des Monats“ im
Schloss Brake, kuratiert und or-
ganisiert von der Kulturagentur
des Landesverbandes Lippe, die
jeweils ein dreidimensionales
Objekt näher unter die Lupe
nimmt und in den Fokus rückt.

Das erste Kunstwerk des Mo-
nats im Jahr 2024 ist die
„Schwemmholzskulptur“ (Ei-
che, Schwemmholz aus der Be-
ga, 200 cm x 30 cm x 5 cm) des
Dörentruper Künstlers H-Punkt
Schmidt, zu sehen vom 30. Ja-
nuar bis zum 22. März im
Schloss Brake.

Der Künstler H-Punkt Schmidt
entdeckte das Holz auf einem
seiner Spaziergänge im Wasser
der Bega. Wie lange es im Was-
ser lag, ist nicht bekannt. Unter
vielen Mühen barg H-Punkt
Schmidt das schwere, mit Was-
ser vollgesogene Holz. Nach ei-
ner sanften Bearbeitung gab der
Künstler der Skulptur einen
Platz neben seinen anderen Ar-
beiten in seinem privaten
Skulpturenpark in Humfeld.
Der Park ist für Besucher bei
freiem Eintritt jederzeit außer
Mittwochs geöffnet. Das gilt
auch für die Hausausstellung.
Infos: Schloss Brake, Schloss-
straße 18, Lemgo.
Öffnungszeiten: Montag bis
Donnerstag 8 bis 16 Uhr, Frei-
tag 8 bis 12.30 Uhr (zu den Bü-
rozeiten). Der Eintritt ist frei.

Kunstwerk des Monats
Dörentruper Künstler zeigt „Schwemmholzskulptur“

Der Künstler
H-Punkt
Schmidt

(rechts), Lan-
desverbands-

vorsteher Jörg
Düning-Gast

und Dr. Mayarí
Granados mit

der Schwemm-
holzskulptur.

Foto: S. Theu-
ner
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Extertal-Almena (red). Zahlrei-
che Mitglieder des TuS Almena
trafen sich vor Kurzem, um vol-
ler Engagement die Sporthalle
blitz und blank zu putzen. Aus-
gestattet mit diversen Reini-
gungsmitteln und anderen
Werkzeugen wurde gesaugt, ge-
schrubbt, gewischt und ge-
wienert,
was das
Zeug hält.
Nach geta-
ner Arbeit
erstrahlte die
Halle wieder
in vollem
Glanz. Zur
Belohnung
für die fleißi-
gen Helfer
spendierte der
Vorstand Ge-
tränke und le-
ckere Brat-
würstchen vom
Grill.

Eine Menge Arbeit und viel Spaß
Mitglieder des TuS Almena bringen Sporthalle auf Hochglanz

Extertal-Silixen (red). Die Verlei-
hung von goldenen und silber-
nen Ehrennadeln, die Vor-
standswahlen sowie die Planun-
gen zum 130-jährigen Bestehen
waren die zentralen Punkte der
Jahreshauptversammlung des
MGV „Immergrün“ Silixen.
Unter anderem gaben der 1.
Vorsitzende Rolf Reese einen
Rückblick auf 2023 und der 2.
Vorsitzende Friedrich Brehmei-
er einen Ausblick auf die schon
bekannten Termine 2024.
Zudem standen die Berichte des
Kassenwartes Peter Mantik und
des Chorleiters Matthias Wag-
ner auf dem Programm. Der
Chorleiter bedankte sich beim
Chor und Vorstand für den gu-
ten Zusammenhalt und die gute
Zusammenarbeit in der Chor-
vereinigung. Er freut sich dar-
auf, gemeinsam mit dem Chor
ein ansprechendes Liedgut für
die geplanten Veranstaltungen
zu erarbeiten.
Rolf Reese hatte die schöne Auf-
gabe, Friedrich Brehmeier für
50 Jahre aktives Singen mit der
goldenen Ehrennadel vom
Deutschen Chorverband und ei-
ner Urkunde auszuzeichnen.
Die silberne Ehrennadel mit Ur-
kunde für 25 Jahre aktives Sin-

gen vom Chorverband NRW
und dem Lippischen Sänger-
bund wurde Gerhard Meyer
überreicht. Jürgen Schwarz be-
kam die silberne Ehrennadel für
25-jährige Vereinstreue. Alle Ge-
ehrten erhielten außerdem ei-
nen Blumenstrauß. Als fleißigs-
te Sänger konnten sich Ralph
Farsen, Reinhold Diestelmeier
und Bernhard Stapel über je-
weils eine Mettwurst freuen.
Die Vorstandswahlen brachten
keine Überraschungen. Der
Vorstand wurde einhellig wie-
dergewählt. Unter Punkt „Ver-
schiedenes“ wurde nochmals

auf die Termine für das 130-jäh-
rige Jubiläum in diesem Jahr
hingewiesen.
Geplante eigene Höhepunkte
des Chores in diesem Jahr sind
das traditionelle Himmelfahrt-
singen mit dem Gesangverein
Krankenhagen und den Dorf-
musikanten Lippe am 9. Mai im
Silixen, die Teilnahme am Dorf-
gemeinschaftsfest und das
Herbstsingen des Chores mit
Gastchören am 12. Oktober. Ein
Grünkohl-Essen der „Immer-
grün“-Männer ist für den No-
vember geplant.
Wie viele andere Chöre kann

auch der MGV „Immergrün“
Verstärkung gebrauchen. Gern
sind interessierte Sängerinnen
und Sänger eingeladen, an den
Chorproben der Chorvereini-
gung „Immergrüner – Lieder-
reigen“ montags von 19 bis 21
Uhr unverbindlich reinzu-
schnuppern, um Geschmack
am Chorgesang zu bekommen.
Weitere Informationen gibt es
beim 1. Vorsitzenden der Chor-
gemeinschaft „Immergrüner –
Liederreigen“, Rolf Reese (Tele-
fon 05751/41039) oder auf der
Homepage unter www.singen-
silixen.de.

Puste geht den Sängern nicht aus
130 Jahre „Immergrün“ / Mit bewährtem Vorstand ins Jubiläumsjahr

Die Geehrten: Bernhard Stapel, Jürgen Schwarz, Friedrich Brehmeier, Gerhard Meyer, Rolf Reese, Ralph
Farsen und Reinhold Diestelmeier. Foto: pr.

Extertal. Die CDU Extertal lädt
für Dienstag, 6. Februar, zum
Neujahrsempfang im Haus
Breiding, Zum Breidingsberg 7
in Extertal, ein. Beginn ist um
19 Uhr mit der Begrüßung
durch Lutz Ebbers. Im Verlauf

des Abends spricht Paul Ziemi-
ak, Bundestagsabgeordneter
und Generalsekretär der CDU
Nordrhein-Westfalen, über die
aktuelle Politik. Bei Fingerfood
und Getränken bleibt Zeit für
den Austausch.

Empfang zum neuen Jahr
CDU Extertal lädt für Dienstag ein

Kalletal-Varenholz (red). Einen
humorvollen 15-minütigen Vor-
trag zum Thema „Grethe Weiser
in Varenholz“ hielt Hans-Ulrich
Krause vor den Senioren der
Kirchengemeinde Varenholz
beim Januar-Treffen in der
Schlosskirche.
Der Referent erklärte, dass die
bekannte Schauspielerin (1903-
1970) oftmals im Schloss Varen-
holz zu Gast war. Sie besuchte
dort ihren Lebensgefährten und
späteren Gatten Dr. Hermann
Schwerin, der zu den Ufa-Zei-
ten im Schloss Varenholz
(1946-1951) einer der Direkto-
ren war.
Krause schilderte von ihm er-
fundene Episoden, beispielswei-
se bei Spaziergängen im Kirch-
berg oder an der Weser. Bei ei-
nem Bummel durch Rinteln ha-
be Weiser ihren Zwergschnau-

zer Fridolin vor einer Zoohand-
lung hochgehoben, damit auch
er die Affen hinter einer Schau-
fensterscheibe habe sehen kön-
nen. Doch der Ladenbesitzer
schimpfte: „Meine Tiere sind
schon bedient, wenn sie Sie se-
hen. Müssen Sie denn auch
noch ihre Töle hochheben? Das
verwirrt die Affen.“
Grethe Weiser berichtete Dr.
Schwerin von einem Auftritt vor
Kriegsgefangenen 1945/46 in ei-
ner ungeheizten Baracke. Sie
habe in ihrem schulterfreien
Abendkleid so begonnen: „Ich
weiß, was Sie denken. Sie den-
ken, gleich platzt der Fummel
und ich stehe ohne da. Meine
Herren: das Kleid hält.“
Krause streute auch Lebens-
weisheiten der Komödiantin
ein. Eine lautete: „Wie soll ich
wissen, was ich denke, bevor ich
höre, was ich sage.“
Abschließend gab es auch noch
einige Daten zu Grethe Weiser:
Sie starb mit 67 Jahren bei ei-
nem schweren Verkehrsunfall
bei Bad Tölz. Auch Dr. Her-
mann Schwerin, der den Wagen
steuerte, kam dabei ums Leben.
Die Schauspielerin hat in rund
150 Filmen mitgespielt, meist in
Nebenrollen als beispielsweise
resolute Witwe, schlagfertige
Klofrau, gefürchtete Schwieger-
mutter.
Ein Berliner Kritiker schrieb
mal über sie: „ Det joldene Herz
am rechten Fleck und mit dem
Munde immer vorneweg.“
Krause ließ sechs Fotos von
Grethe Weiser und Dr. Her-
mann Schwerin herumgehen
und schloss mit dem Hinweis,
dass Grethe Weiser auch in un-
serer Region gefilmt habe. Und
zwar war sie 1952 beim Spiel-
film „Ferien vom Ich“ dabei, der
auch am Barntruper Schloss ge-
dreht worden ist. In den Haupt-
rollen: Rudolf Prack, Marianne
Hold und Gunnar Möller.

Als Grethe Weiser zu
Gast in Varenholz war
Vortrag für den Seniorenkreis

Hinter den Mauern dieses Tur-
mes war zu Varenholzer Ufa-Zei-
ten das Arbeitszimmer von Dr.
Hermann Schwerin. Die Foto-
montage mit Grethe Weiser im
Vordergrund hat Referent Hans-
Ulrich Krause für den Vortrag
beim Seniorenkreis gefertigt.

Kalletal-Hohenhausen (rr). Ei-
gentlich war die Jahreshauptver-
sammlung des AWO-Ortsver-
eins Hohenhausen im „Land-
haus Kopenhagen“ am Freitag
vor einer Woche eine Versamm-
lung wie üblich, doch hatte sie
zudem einen feierlichen Ak-
zent. Denn der 80-jährige Heinz
Trietchen, seit 48 Jahren enga-
gierter und erfolgreicher Vorsit-
zender, gab sein Amt in neue
Hände. Mit ihm auch seine Ehe-
frau Anne, die allerdings nicht
anwesend sein konnte.
Ganz geschäftsmäßig und routi-
niert leitete der Dynamiker
durch den Nachmittag und ar-
beitete die Tagesordnung zügig
ab. Nach einem kurzen Über-
blick über die Aktivitäten des
vergangenen Jahres konnte er
diverse Ehrungen vornehmen
und ging dabei auf eine beson-
dere ein, nämlich die für Her-
mann Schumacher. Dieser ist
nunmehr seit 50 Jahren AWO-
Mitglied, doch darüber hinaus
ein echtes Juwel für den Verein.
Er hatte vor Heinz Trietchen

den Vorsitz innegehabt, damals
noch mit einem Mitgliederbe-
stand von sieben, und hatte die
AWO in Hohenhausen quasi
wieder zum Leben erweckt,
nachdem diese über Jahrzehnte
im Dornröschenschlaf gelegen
hatte. Für sein Engagement war
er bereits, wie auch Trietchen,
mit dem Bundesverdienstkreuz
ausgezeichnet worden.
Heinz Trietchen brachte den
Verein zwischenzeitlich auf 158

Mitglieder, und noch heute sind
es stolze 137. Der rührige, ehe-
malige Hauptschullehrer sorgte
für zahlreiche Aktivitäten, die
Menschen auch immer moti-
vierten, sich in den Verein ein-
zubringen. Sprachreisen nach
Großbritannien, Gartenfloh-
märkte, bunte Nachmittage, Be-
treuungsangebote und Fahrten
sind da nur ein kleiner Quer-
schnitt. Doch Trietchen nahm
sich selbst nicht so wichtig und

führte die Jahreshauptversamm-
lung mit weiteren Ehrungen
durch. Für 35 Jahre Mitglied-
schaft wurden Brigitte Wind-
meier, Annegret Windmeier,
Wilhelm Stock, Fritz Limpke,
Gretel Dannenberg, Gisela Möl-
ler, Helga Schmidt und Renate
Marten geehrt, für 30 Jahre Do-
ra Brünner, Bruno Marten und
Annemarie Möller. 25 Jahre da-
bei sind Sabine Graf, Udo Zip-
pel und Renate Huxol, 20 Jahre

Horst Dreyszas, Heidrun Dreys-
zas, Sigrid Schnülle, Gerda Gel-
ler, Petra Fecke und Reinhard
Fecke. Nach den Ehrungen hat-
te Bürgermeister Mario Hecker
die Gelegenheit zu einer bewe-
genden, intensiven und dankba-
ren Laudatio. Dabei ging er auf
das langjährige Wirken von
Heinz und Anne Trietchen ein,
das sich für die Gemeinde als
außerordentlich segensreich er-
wiesen habe. Auch der AWO-

Kreisverbandsvorsitzende Joa-
chim Bünemann aus Detmold
und der Geschäftsführer des
AWO-Kreisverbandes Lippe,
Rainer Kleßmann, würdigten
das Wirken von Heinz und An-
ne Trietchen sowie von Her-
mann Schumacher in sehr per-
sönlichen Aspekten und stellten
heraus, wie wichtig solche „Mo-
toren“ für das Ehrenamt und
die Bevölkerung sind.

Knut Vauth ist
neuer Vorsitzender

Dank hervorragender Vorarbeit
war auch ein neuer Vorstand
schnell gewählt. Neuer Vorsit-
zender des AWO-Ortsvereins ist
Knut Vauth, seine Stellvertrete-
rin Annegret Böker. Kassenfüh-
rerin wurde Annegret Vauth
und Schriftführer Friedel Böker.
Als Beisitzer fungieren Magda-
lene Kampmeier, Andreas Sieb-
ert und Heide-Rose Frerichs.
Die Wahl der Kassenprüfer fiel
auf Jürgen Schleef und Franz-
Peter König.

Trietchen leitet seine letzte Versammlung
AWO-Vorsitzender tritt nach 48 Jahren in den „Ruhestand“ / Großer Dank an das Ehepaar Trietchen

Der neue Vorsitzende Knut Vauth (links) und der scheidende Vorsitzende Heinz Trietchen (3. v. l.) mit den anwesenden Geehrten. Foto: RR

Ob große oder kleine Mitglieder –
gemeinsam geht‘s gleich viel bes-
ser und macht vor allem auch viel
mehr Spaß. Die „Saubermacher“
des TuS Almena haben auf jeden
Fall eine Menge zu tun, um die
Sporthalle wieder frühlingsfit zu be-
kommen. Fotos: pr.
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www.galerie-vielfalt.de
Das etwas andere Einrichtungshaus

Galerie
Vielfalt

Hüttenstraße 9 ⚫ 31655 Stadthagen
0 57 21 / 7 20 48 74

www.galerie-vielfalt.de
Antiquitäten, Porzellan, Bücher

und vieles mehr…

– Sonderthema – – Sonderthema –

ALLES für ein schönes ZUHAUSE

Der Winter ist die Zeit, in
der viele Menschen ihre
Wohnung so richtig auskos-
ten. Zum einen mangels
Outdoor-Alternativen, zum
anderen, weil es drinnen
jetzt einfach besonders ge-
mütlich ist und sich alle Ein-
richtung und Dekoration so
richtig bezahlt macht. Jo-
chen Winning, Geschäfts-
führer der Deutschen Güte-
gemeinschaft Möbel
(DGM), weiß: „Jetzt ist
auch die Zeit, in der die
Wohnung auf den Prüf-
stand kommt. Welche Ein-
richtung soll raus? Welche
neuen Möbel sollen her?“.

u zweit oder zu dritt
shoppen zu gehen,

macht meist mehr Spaß als
allein, und das ist auch
beim Möbelkauf eine gute
Wahl. Denn treue Begleiter
geben Sicherheit und eine
ehrliche Einschätzung. Sie
kennen die Mitglieder der
Familie und des Freundes-
kreises sowie deren ver-
schiedene Geschmäcker,
und sie helfen dabei, ge-
meinsam eine Kaufent-
scheidung mit Sinn und
Verstand zu treffen.
„Ein Möbelkauf ist kein Ba-
gatellkauf, sondern die Ent-

Z

scheidung für ein langlebi-
ges Investitionsgut. Daher
ist es ratsam, jeden Neu-
kauf vorab im Handel ge-
nau unter die Lupe zu neh-
men“, so Winning.
Neue Sitzmöbel und vor al-
lem eine neue Couch soll-
ten in allen möglichen Posi-
tionen auf den individuell
gewünschten Sitz- und Lie-
gekomfort hin geprüft wer-
den – und zwar ruhig für ei-

ne Viertelstunde und mehr.
Gleiches gelte für eine
neue Matratze oder ein
neues Bett. Bei einem neu-
en Schrank sollten die Tü-
ren und Schubladen mehr-
mals geöffnet und ge-
schlossen werden, und da-
bei die Scharniere zuverläs-
sig ihren Dienst verrichten
und keine Störgeräusche
verursachen.
„Wer eine Couch, einen

Esstisch oder ein anderes
großes Möbelstück für die
ganze Familie sucht, sollte
im Möbelhaus am besten
auch seine Familie dabeiha-
ben, um alle Eindrücke der-
jenigen zu sammeln, die
das Möbelstück später nut-
zen werden“, sagt Winning
und rät, beim persönlichen
Möbelcheck alltägliche Si-
tuationen zu simulieren, um
Antworten auf diese und
weitere Fragen zu bekom-
men: Wackelt der Tisch,
wenn man ihn mit dem
Knie anstößt? Wie stand-
fest ist er, wenn man darauf
Lebensmittel schneiden
möchte? Lässt sich die
Tischfläche einfach verlän-
gern und auch wieder ver-
kürzen? Wie viele Personen
finden daran komfortabel
Platz?
Neben möglichst vielen
subjektiven Eindrücken von
der Wertigkeit und des
Komforts eines bestimmten
Möbelstücks ist auch der
objektive Qualitätscheck
besonders wichtig. Der fin-
det etwa bei Möbeln und
Herstellern, die mit dem
RAL-Gütezeichen „Golde-
nes M“ zertifiziert sind,
frühzeitig im Rahmen von
Laborprüfungen statt. Bei

diesen wird die Sicherheit
und Stabilität sowie die ein-
wandfreie Funktion, Ge-
sundheits- und Umweltver-
träglichkeit der Möbel un-
tersucht. Neben dem „Gol-
dene M“ gibt es weitere
Gütezeichen, die als objek-
tive Qualitätsgrundlage
und als Nachhaltigkeitsver-
sprechen beim Möbelkauf

zählen. Diese sind etwa die
RAL-Gütezeichen „Möbel-
herstellung Klimaneutral“,
„Möbel Zirkulär Nachhal-
tig“, „Möbel Schadstoffge-
prüft“ und „Möbel Made in
Germany“, mit denen sich
die DGM für Qualitätsmö-
bel und gute Verbraucher-
entscheidungen einsetzt.

DGM/FT

Wohnungseinrichtung unter der Lupe
Beim Möbelkauf kommt es auf Qualität, Beratung und Komfort an

Neue Möbel sollten vor dem Kauf umfassend ausprobiert werden.
Foto: DGM/Megapol



BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unter www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Alle Infos unter
www.moebelheinrich.de

1958
seit
Regional

1) Gültig bis 06.03.2024 auf Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware, mit Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware inkl. Küchenzubehör und -geräte, Gartenmöbel,
bereits reduzierte Ausstellungsstücke die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Letzte-Chance Artikel, Geschenkgutscheine und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Ihren
persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1028 3) Teilnahmebedingungen online unter www.moebelheinrich.de/jubilaeum 4) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren:
Dunstabzüge, Backöfen und Herde A+++ - D. | 5) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Kühl-/Gefrierschränke und Geschirrspüler A - G. | Ohne Deko. | Alles Abholpreise.

3 GRÜNDE
zum Jubeln! 66Tage

KNALLER-PREISE

Bis zu

AUF MÖBEL UND KÜCHEN

1)66 GEWINNEN
6.666€Bis zu

3)++

JAHRE

Wir feiern
Henning, Heiner und
Jonas Struckmann
(Geschäftsführung)
mit Ron Robert Zieler
(Kapitän & Torwart
von Hannover 96)

INKLUSIVE
 Einbau-Backofen

BOSCH - HBF133BA0 (EEK4)A)
 Induktionskochfeld

BOSCH - PIF645BB5E
 Schräghaube

BOSCH - DWK85DK60 (EEK4) A)

 Einbau-Kühlschrank
BOSCH - KIR21NSE0 (EEK5) E)

 Einbau-Geschirrspüler
BOSCH - SMV46KX04E (EEK5)E)

 Einbauspüle
ohne Mischbatterie

KühlschrankGeschirrspüler

Preisgleich in versch. Fronten
Auf Wunsch individuell erweiterbar

Geschirrspüler
GESCHENKT!

WOHNKÜCHE, Front Melaminharz matt platingrau, Korpus
platingrau passend, Arbeitsplatte schwarz. Inklusive Hän-
geschränken mit Glasfront schwarz getönt und Backofen in
ergonomischer Höhe. Maße Küchenzeile ca. 305x246,7 cm,
Highboard ca. 120 cm. Viel Stauraum. Ohne Deko und Hocker.

5555.-
Summe aller Einzelpreise 12.669.-

JubiläumsPREIS

KÜCHEN

EINBAUSPÜLE,
Granit schwarz, mit
Becken, Abtropffläche
& Korbventil, BxHxT
ca. 78x20x50 cm.
Art. Nr. 2076 0004 00

199.99

EDLES DESIGN VON

INKLUSIVE

SPEED-COOKING
in unserem

Küchenstudio

Sa. 10.02.2024 · 14 Uhr



Wir wünschen allen viel Spaß.

Transport u. Baggerarbeiten

Weserstraße 12
32689 Kalletal

Tel: 05755 - 598 • Fax: 1391
Mobil: 0170 - 8093000

E-Mail: Konrad.Kriehn@t-online.de

KONRAD
KRIEHN

K
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VARENHOLZ
Peile 11
32689 Kalletal
Tel. 05755/349

Kalledonien helau !!!

Wir
wünschen
allen eine
gelungene
und tolle
Veranstaltung

Wir bieten Nachhilfe für alle Schulklassen
von der 1. bis zur 13. Klasse in allen
Schulfächern.

Lern leicht Kalletal
Rintelner Str. 20
32689 Kalletal – Hohenhausen

Termine nach Absprache:
0171 64 31 683
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Wirmachen das
Leben bunter.

Gewerbegebiet
Echternhagen 5a
32689 Kalletal
Tel. 0 52 64 / 6 90 06
www.strangfeld.de

e m e
Seit 1991.

Ö

Höferweg 10 · 32602 Vlotho
Telefon 0 57 33 / 9 96 40

www.klocke-uffeln.de

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Dienstag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
www.klocke-uffeln.de

Wir wünschen
allen Jecken
ganz viel Spaß
beim Feiern!

Die närrischen Tage ha-
ben wieder einmal das

Kalletal erfasst, und die Kall-
dorfer Närrinnen und Narren
spulen ein dickes Programm
ab. Das Warm-up bildete
bereits der toll besuchte
Kinderkarneval, dann setz-
ten die Karnevalisten am

vergangenen Samstag
noch richtig einen
drauf.

ie große Karne-
valsparty in der

Sporthalle Hohenhau-
sen am dortigen Schulzent-
rum ließ die Location, die

einmal als Übergangs-
lösung gedacht war,
fast aus den Nähten
platzen. Die Karne-
valsabteilung der SG

Kalldorf hatte sich für dieses
Jahr ein besonderes Motto

ausgedacht. „Ob Düs-
seldorf, Köln oder Rio:

Kalldorf feiert bunter
als dieses Trio“, und
damit konnte die 65.

Session ihren Lauf
nehmen. Bunt deko-

rierte Halle, beste Stimmung
garantiert, und sing- und
schunkelselige sowie fanta-
sievoll geschminkte und ver-
kleidete Kalldorfer, die den
Abend genossen und schier
kein Ende fanden.
Seit dem Jahr 1957 ist der
„Kalledonische Karneval“
gelebte Tradition, hat sich

D

ständig dem Zeitgeist ange-
passt und ist heutzutage ei-
ne bunte Mischung aus Par-
tykracher und traditionellem
Karneval.
Daran hatte auch das neu in-
thronisierte Prinzenpaar Kim
und Timo Engelhardt seine
helle Freude, und so präsen-
tierten sie sich ihren Unter-
tanen mit Elan und
Schwung. Das Publikum
ging begeistert mit, und
auch der neue Sitzungspräsi-
dent Thomas Wiesener zeig-
te eloquent nach kurzer Zeit
eine stimmungsvolle Leitung
des Abends, nachdem er
das Amt nach kurzer Zeit,
die Frank Schwier noch am-
tierte, übernahm.
„Kalledonien Helau!“ don-
nerte dreifach durch die Hal-
le, die Raketen wurden mit
Klatschen, Trampeln und Ju-
beln gezündet, das karneva-
listische Repertoire an
Schunkelliedern sorgte für
ausgelassene Stimmung.
Man muss die Zeit nutzen,
denn am Aschermittwoch ist
alles vorbei. Dann hofft auch
Bürgermeister Mario Hecker
wieder auf die Rückgabe
des Rathausschlüssels, den
ihm die Narren noch ab-
knöpften. Er hatte sich mit
einer launigen Büttenrede
vorbereitet und reagierte
schlitzohrig auf die Bemer-
kung Thomas Wieseners,
der die Turnhalle ansprach,

in der die Karnevalisten ger-
ne gefeiert hätten, welche
allerdings wegen des noch
fehlenden Fußbodens nicht
genutzt werden konnte.
„Wenn man das Wohnzim-
mer saniert, fängt man nicht
mit dem neuen Teppich an,
sondern schließt damit ab.“
Die Büttenrede Heckers
selbst war ein humoriger
Ausflug ins Rathaus, karikier-
te wohlwollend die Be-
schlussfindung und war eine
geschickte Eloge auf sich
selbst und die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Klar,
dass der Beifall riesig war.
Tänze der Prinzengarde und
der „Funkemarios“, einem
in einer Bierlaune am Tresen
entstandenen Männerbal-
lett, brachten die Stimmung
zum Sieden, noch getoppt
vom Auftritt des Helene-Fi-
scher-Doubles Jenny Sturm,
die besonders dem Musik-
geschmack von Prinzessin
Kim Engelhardt entgegen-
kam.

Großer Karnevalsumzug
am kommenden Samstag

Das nächste Highlight der
Session steht schon ins
Haus. Am Samstag, 10. Feb-
ruar, wird mit dem großen
Umzug durch den Ort und
der anschließenden Party
die nächste Rakete gezün-
det. RR

Im Kalletal sind
wieder die Narren los

Ein dreifaches „Kalledonien Helau!“

„Kalledonien He-
lau!“ donnert es
durch die Halle.
Zum Dank für
die tollen Darbie-
tungen der ein-
zelnen Karne-
valsgruppen
werden immer
wieder die Rake-
ten mit Klat-
schen, Trampeln
und Jubeln ge-
zündet.
Fotos: MH
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KALLEDONIEN HELAU
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techn
Assis

ani-
her
or-
den

Stadt
nordöst-
lich von
Weimar

dünnes
Ein-
wickel-
material

chemi-
sches
Zeichen
für Eisen

Kfz-
Zeichen
Osna-
brück

Sing-
stimme

getrock-
netes
Gras

moderne
Musik-
richtung
(Kzw.)

Gewürz-,
Heil-
pflanze

Würde,
Ansehen

flüssiges
Fett

kurze
Werbe-
sendung
(engl.)

Nachbar-
staat
des Iran

türki-
sche
Hafen-
stadt

bibli-
scher
Stamm-
vater

alte
indisch
Gewich
einheit

Frage-
wort

Kfz-Z.
Land-
kreis
Rostock

Haus-
halts-
plan

Hilfe,
Unter-
stützung

kost-
spielig

mantel-
artiger
Umhang

italie-
nische
Hefeteig-
speise

musika-
lisches
Werk

dt.-österr.
Schau-
spieler
(Christoph)

Probe,
Stich-
probe

Handels-
brauch

basch-
kirische
Haupt-
stadt

Neu-
ordnung,
Umge-
staltung

Fest-
kleid;
Fest-
konzert

span.
Königin
(Kose-
name)

Kreuz-
blütler,
Rucola

Haut-
bläschen

russ.-
sibir.
Wald-
gebiet

je, für
(latei-
nisch)

britischer
Südpolar-
forscher
(Robert F.)

Nuss-
oder
Mandel-
konfekt

schott.
Stam-
mes-
verband

mäßig
warm

äußerste
Armut

offenes
Kultur-
land

Papst-
name

längli-
che Ein-
fräsung

franz.
unbe-
stimmter
Artikel

unnütze,
wertlose
Gegen-
stände

brasil.
Wäh-
rungs-
einheit

Über-
bringer

ledig-
lich

heftiger
Wind-
stoß

weib-
liches
Bühnen-
fach

kroati-
sche
Insel

Absicht,
Vor-
haben

Hüft-
riemen

Fluss
zur
Wolga

Koks und
Gas er-
zeugender
Betrieb

ostasia-
tisches
Brett-
spiel

Dienst-
stelle;
Behörde

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Halbton
über g
(Musik)

spa-
nisch:
ja

viel-
farbig

Satz zu-
sammen-
gehöriger
Dinge

rügen-
der Be-
urteiler

Natur-
geist

früher:
Ver-
walter

Brei aus
Früch-
ten, Kar-
toffeln

aufge-
brühtes
Heiß-
getränk

Sohn des
letzten
österr.
Kaisers

unrecht-
mäßig;
unehe-
lich

irgend-
jemand

einge-
dickter
Frucht-
saft

gehack-
tes
Schwei-
nefleisch

einge-
schaltet,
nicht aus

Schweizer
Kanton
und
Stadt

TV-,
Radio-
sender
(Abk.)

österr.
Kompo-
nist
(Gustav)

Lebens-
hauch

US-
Film-
star: ...
Gardner

feuchter
Wiesen-
grund

Hühner-
produkt

Fibel,
Schmuck-
spange

Volk in
Zentral-
asien

franzö-
sisch:
Wasser

Grund-
gedanke

sich
äußern,
sprechen

span.-
portug.
Prinzen-
titel

rein,
unver-
fälscht

Empfeh-
lung

ein
Europäer

Kfz-
Zeichen
Rosen-
heim

Pferde-
gangart

arabi-
scher
Männer-
name

Blatt-
stiel

Grund-
stoff-
teilchen

Frucht-,
Gemüse-
flüssig-
keit

Lebens-
bund

große
Tür,
Einfahrt

zu der
Zeit,
während

flüch-
tiger
Augen-
blick

eng-
lisches
Bier

Körper-
teil

Lang-
spieß

Kino-
streifen

Vorbe-
deutung

zwei-
teiliger
Bade-
anzug

Kuh-
antilope

sportlich
in Form

Bad im
Spessart

Auer-
ochse

Sultanat
am Ara-
bischen
Meer

Land-
streit-
kräfte

Verhält-
niswort

Ober-
beklei-
dungs-
stück

Staat
in Süd-
europa

schm
begre

Frau
Jakobs
im A. T.

spanisch:
Hurra!,
Los!, Auf!

eine der
Nordfrie-
sischen
Inseln

Name d.
Storches
in der
Tierfabel

Trick,
Kniff

Platt-
fisch

deutscher
Dadaist,
Surrealist
(Hans)

bibli-
scher
Prophet
im A. T.

schwie-
rig, ge-
fährlich

liegen,
ent-
spannen

begin-
nend
mit

Pelztier,
Marder-
art

Bart-
abnahme

Spionin,
weib-
licher
Spitzel

Segel-
befehl

sport-
liches
Jackett

Figur
aus der
„Sesam-
straße“

Wasser-
sportart

rundes
Kosmetik-
läppchen
(englisch)

span.
Maler
(Salva-
dor)

Furcht-
gefühl

Ausruf
des
Miss-
fallens

außer-
ordent-
lich

Pelz rus-
sischer
Eichhörn-
chen

Drama
von
Ibsen

der
Rote
Planet

Kopfbe-
deckung

kleines
Lasttier

Pfeifen-
tabak

Aner-
kennung
ausspre-
chen

austra-
lischer
Lauf-
vogel

Kellner
Frisier-,
Reini-
gungs-
gerät

leise
fließen
oder
fallen

germa-
nisches
Schrift-
zeichen

Affe,
Weiß-
hand-
gibbon

med.
Fach-
gebiet
(Abk.)

elektr.
gelade-
nes
Teilchen

Sohn
des Aga-
memnon

Zweig d.
Land-
wirt-
schaft

Heilver-
fahren;
Heil-
urlaub

Wind
am
Garda-
see

Töpfer-
material

Kanton
der
Schweiz

Titel-
heldin
bei Jane
Austen

bargeld-
loser
Zahlungs-
verkehr

griechi-
sche
Vorsilbe:
lebens-

Roll-
körper

Speise,
Verpfle-
gung

Kloster-
vorsteher

knappes
Oberteil
(engl.)

landwirt-
schaft-
liches
Gerät

Soße
zum Ein-
tunken

ge-
schlos-
sen

Groß-
mutter

Roman
von
Michael
Ende

in der
Nähe
von

Strom in
Ostasien

nicht
außen

die dort
Fremd-
wort-
teil:
unter

Einheit
des elektr.
Wider-
stands

Hinweis
auf eine
Schuld

Stadt im
westl.
Ruhr-
gebiet

wüst,
leer

Acker-
grenze

Modell,
Bauart

See-
manns-
ruf

Gebäude Kreuzes-
inschrift

amerika-
nischer
Berg-
löwe

unter-
stützende
Experten-
runde

ring-
förmige
Korallen-
insel

Wasser-
vogel,
Nutztier

Bruder
Kains

Strudel-
wirkung

ein
Balte

unge-
braucht

von einer
Seite zur
anderen,
diagonal

Auf-
sehen,
Skandal

griechi-
scher
Buch-
stabe

großer
asiat.
Singvo-
gel, Star

falls;
sobald

blass-
roter
Farbton

Gebärde
frühere
franzö-
sische
Münze

Winter-
sport-
gerät

österr.
Abtei
an der
Donau

Gefäß
mit
Henkel

eckig,
scharf,
spitz

Raub-,
Speise-
fisch,
Dorsch

Täu-
schung

Schwanz-
lurch

nordi-
scher
Hirsch

Einheit d.
Beleuch-
tungs-
stärke

Kartei-
karten-
kenn-
zeichen

fressen
(Wild)

Uni-
versum

Einheiten-
zeichen
für Kilo-
ampere

interna-
tionales
Not-
signal

slaw.
Herr-
scher-
titel

englisch:
nein

verhält-
nis-
mäßig

Adels-
prädikat

chem.
Zeichen
für
Radium

auf
sich zu

germa-
nische
Gottheit

Meeres-
vogel

eng-
lische
Prin-
zessin

Stifter-
figur im
Naumbur-
ger Dom

nordi-
sche
Währungs-
einheit

südafrik.
Politiker
(Nelson)

Still-
stand

in höhe-
rem Maß,
größerer
Menge

Schmuck-
stein

Kassen-
zettel;
Gut-
schein

Freiheits-
entzug,
Haft

Abkür-
zung für
Hawaii
(USA)

Serie,
Folge

ein Wa-
cholder-
brannt-
wein

mal
enzt

e
ts-

: m
isch-
n.
ste

rg
ch

Moo
bod

•Party-Service
•Restaurant

•Saal für Feierlichkeiten
•Grill-Catering

Restaurant

Barntruper Str. 38 | 32699 Extertal| Tel. 05262 3660
www.restaurant-adria-extertal.com

Meierfeld 14
31737 Rinteln - Krankenhagen

Tel.: 05751 / 2292
Mobil: 0160 / 7870685

www.schoenheit-tschentscher.de

Akademie

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Täglich von16:00 - 01:00 Uhr,
Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr
geöffnet

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 9349-0

geöf

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

s e er ame für
Sicherheit und Qualität!

Über 58 Jahre...

Mittelstrasse 7
32683 Barntrup

Telefon 05263 4813

BösingfelderWollzauber

Mittelstraße 34
32699 Extertal

Tel. 05262/1044

Inh. Eduard Ils –
Ihr kompetenter

Steinmetzfachbetrieb

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstr. 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de
www.rund-um-stein.de

Rund um Stein

Barntruper Str. 36
32699 Extertal
Tel.: 0 52 62 / 99 43 14
oder: 0171/4805800
E-Mail: ralf.kroener@t-online.de

Fliesenfachbetrieb GbR

Inh. H. Henschel-Ramm
Friseurmeisterin

ensc el- amm

32699 Extertal · Am Bahnhof 2
Tel. 0 52 62 - 33 09

Salon
Heike

Technischer Handel GmbH

Baumaschinenteile
Antriebstechnik
Photovoltaik

Waldwiese 7 | Rischenau
www.tagex.com



Oft ist die Gemeinde Dö-
rentrup positiv in aller Mun-
de. Nicht zuletzt auch we-
gen der beliebten und in-
zwischen weithin bekann-
ten NaTourErlebnisführun-
gen, die jetzt wieder von
Februar bis April stattfin-
den.

ie NaTourErlebnisfüh-
rungen der Lippe Tou-

rismus & Marketing GmbH
starten wieder. Von Februar
bis April können Interes-
sierte an fünf Veranstaltun-
gen teilnehmen. Anmel-
dungen sind bis sieben Ta-
ge vor dem Termin unter
www.natourenergie.de
möglich. Buchungsanfragen
zu Wunschterminen für
Gruppen können bei der
Lippe Tourismus & Marke-
ting GmbH per E-Mail an
j.wisomiersky@kreis-lip-
pe.de oder 05231/62-1046
gestellt werden.

NaTourErlebnis Obst-
baumschnitt am 17. und
24. Februar, 11 Uhr, Guts-
hof Brennerei Begatal in
Humfeld.
Den richtigen Obstbaum-
schnitt lernen die Teilneh-
menden auf dem Gutshof
Brennerei Begatal in Hum-
feld. NaTourErlebnisführer
Friedhelm Begemann von
der Brennerei stellt dafür
eine Vielzahl an Bäumen
zum Lernen zur Verfügung.
Nach einer kurzen Einfüh-
rung in die Geschichte des
Gutshofes geht es zum
Obsthof, auf dem Apfel-,
Birnen-, Kirsch-, Pflaumen-

D

und Zwetschgensorten auf
rund sechs Hektar Streu-
obstwiese wachsen.
NaTourErlebnis „Mit Al-
pakas wandern“ am 13.
April ab 11 Uhr, Alpakahof
Möller in Bad Meinberg
Mit ihren Knopfaugen, ih-
rem flauschigen Fell und ih-
rem exotischen Erschei-
nungsbild ziehen Alpakas
Menschen magisch an. Sie
punkten auch mit inneren
Werten: Alpakas sind sehr
stolze, intelligente und neu-
gierige Tiere. Bei einer
Wanderung lernen die Teil-
nehmenden mit den Alpa-
kas Sandokan, Max, Moritz,
Pepe, Clyde, Spotty, Portos
und Julius die entspannte
Welt der Tiere und ihre be-
ruhigende Art kennen.
NaTourErlebnisführung
Energiedorf Wendling-
hausen am 26. April ab 16
Uhr, Innovationszentrum
Dörentrup.
Bei dieser zweistündigen

NaTourErlebnisführung ler-
nen die Teilnehmenden das
Energiedorf Wendlinghau-
sen kennen. Dafür starten
sie am Innovationszentrum
Dörentrup, besuchen die
Freifläche der fünf Hektar
großen Photovoltaikanlage
sowie den Infopunkt Bio-
gas. Dort besichtigen sie
die Biogasanlage. Das Nah-
wärmenetz versorgt 40
Wohnhäuser, ein Sägewerk,
das Schloss und Gut Wend-
linghausen, verschiedene
Gewerbebetriebe und das
Innovationszentrum mit
Wärme.
NaTourErlebnis Apfel-
baum veredeln am 27.
April, ab 10 Uhr, Baumschu-
le Krämer in Detmold.
Der gelernte Baumschul-
gärtner Frank Meier vermit-
telt theoretische Informati-
onen, bevor es an die Pra-
xis geht. Unterlagen und
Reiser werden zur Verfü-
gung gestellt. Optional
können die Teilnehmenden
ihre eigenen Reiser mitbrin-
gen, wenn diese bleistift-
stark und ein Jahr alt sind.
Anschließend gibt es eine
Führung in der Baumschu-
le, um den Werdegang von
der Veredelung zum Obst-
baum begutachten zu kön-
nen.
NaTourErlebnisführung
auf dem BienenErlebnis-
pfad am 27. April ab 10
Uhr und am 28. April ab 14

Uhr, BienenErlebnispfad
Schwelentrup.
Auf dem BienenErlebnis-
pfad zeigen erfahrene Im-
ker die lebenswichtige Be-
deutung der Bienen für
Ökologie und Umwelt. Die
Teilnehmenden können die
Tiere zum Beispiel im Erleb-
nisschaukasten oder in ei-
ner Klotzbeute, einem aus-
gehöhlten Baumstamm, an-
schauen. Wer mag, kann
außerdem einen Blick auf
ein Bienenvolk mit seiner
Königin wagen. Für den
Besuch im Bienenhaus sind
lange Hosen und eine lang-
ärmelige Jacke zu empfeh-
len. Ein Imkerschleier wird
gestellt. red

Die Natur als ein Erlebnis
Dörentrup ist für Ökologiethemen bekannt

Landschaft in Dörentrup. Foto: Lippe Tourismus & Marketing GmbH

Eine Gruppe am Infopunkt Biogas in Wendlinghausen.
Foto: Lippe Tourismus & Marketing GmbH
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WILLKOMMEN IN DÖRENTRUP

Familien-Traditionsbetrieb

Blumenfachgeschäft:
Hauptstraße 8 · 32694 Dörentrup-Hillentrup

Telefon: 05265 / 8130 · Mail: blumen-karl@t-online.de
www.blumen-karl.de

Gärtnerei • Floristik
Fleurop • Grabanlage und Pflege

Inhaber Olaf Eikermann

Ihr Spezialist
für Fenster & Türen

• Erstellung von Förderanträgen
• Inneneinrichtung
• Gestaltung
• Alles aus einer Hand

INNENARCHITEKTUR
& TISCHLEREI

Fragen Sie
uns, wir
beraten
Sie gerne.

dipl. ing engert - neubauer
barntruper str. 11 · 32694 dörentrup
tel. 05263-8103 · mobil 0171-3122497
Engert-Neubauer@t-online.de

Höxter
Residenz Stadthalle

Tel. 05258-3581 | www.bauundenergietage.de

Haus & Energie
. Garten & Hof

. Immobilien
. Handwerker

. Bauen
. Wohnen

. Renovieren
. Sanieren

. Modernisieren
. Energie-Effizienz

. Nachhaltigkeit
. Klima

Sonderthema:Photovoltaik

Eintritt freiDie Höxteraner Bautage

BauWeser

SA 03.+ SO 04.02.24

10 bis 18 Uhr

Sonntag um 16.00 Uhr
Besuch von Bob

Die neue regionale Dienstleistungs-Kontaktbörse
www.lippe-goregio.de

Raus aus dem
Internet-Dschungel!

Finden Sie Ihren Dienstleister
aus der heimischen Region!

Ohne langes Suchen – ohne Kosten.

Kalletal-Kalldorf (red). Ein ganz
besonderes Ereignis während
der Jahreshauptversammlung
des Kalldorfer Ziegler- und Ar-
beitervereins waren die Ehrun-
gen von langjährigen Vereins-
mitgliedern. Für 40-jährige Mit-
gliedschaft wurden Ellen Ar-
ning, Monika Gerkensmeier,
Uwe Harrak und Jürgen Steiner
sowie in Abwesenheit Brigitte
Fiedler und Sabine Jungmann
ausgezeichnet. Für 50 Jahre und
davon zwölf Jahre 1. Vorsitzen-
der des Ziegler- und Arbeiter-
vereins wurde Wilfried Gerkens-
meier geehrt. Seit 65 Jahren ge-
hören Rudi Sturhahn und Willi
Diekmann dem Verein an.
In diesem Jahr standen Vor-
standswahlen an. Als Versamm-

lungsleiter wurde Hans Bentler
gewählt, der souverän sein Amt
ausübte. Als Vorstand wurden
bestätigt und einstimmig ge-
wählt: 1. Vorsitzender Wilfried
Gerkensmeier, 2. Vorsitzender

Hans-Dieter Bähr, 1. Kassiererin
Nora Schnoor, 2. Kassierer Ulli
Hesse, 1. Schriftführerin Chris-
ta Bähr und 2. Schriftführerin
Valeska Reitz. Ein Dank ging an
Sigrid Wiesener, die als Schrift-

führerin lange Zeit im Verein
tätig war und auf eigenen
Wunsch ausschied.
Weitere wichtige Punkte waren
unter anderem der Tätigkeitsbe-
richt, Protokoll, Kassenbericht,
ein Rückblick auf Ereignisse im
Vorjahr und die Bekanntgabe
von wichtigen Terminen.
Folgender Termin wurde bereits
von Vereinschef Wilfried Ger-
kensmeier für das Wochenende,
29. und 30. Juni, angekündigt.
Die Vereinsgemeinschaft Kall-
dorf feiert dann ihr 50-jähriges
Bestehen. Geplant ist ein Hof-
fest mit einem gemütlichen
Abend mit musikalischer Unter-
haltung am Dorfgemeinschafts-
haus und einem Gottesdienst
am Sonntag.

Vertrauen für den Vorstand
Kalldorfer Ziegler- und Arbeiterverein feiert im Juni Jubiläumsfest

Willi Diekmann, Rudi Sturhahn, Hans-Dieter Bähr (2. Vorsitzender),
Monika Gerkensmeier, Wilfried Gerkensmeier (1. Vorsitzender), Ellen
Arning, Jürgen Steiner und Uwe Harrak. Foto: Zieglerverein Kalldorf
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Abbuchung vom Konto

Barzahlung, Betrag liegt bei

Muster 2

80 mm / 1spaltig

12,- €

Ihr :Anzeigentext

Wählen Sie Ihr :Grußanzeigen-Motiv

Wählen Sie Ihre :Grußanzeigen-Größe

– ANZEIGE –

Bitte ankreuzen:

Muster 1 Muster 2 Muster 3

Liebe Grüße

Muster 1

40 mm / 1 spaltig

8,- €

Muster 3

40 mm / 2spaltig

12,- €

�

�

�

Wählen Sie eine Anzeigengröße aus.
Wählen Sie ein Grußanzeigen-Motiv aus.
Schreiben Sie Ihren lieben Gruß.

LieberTom,mein Herz gehört Dir.
Deine Britta

Beispiel:

Einsendeschluss 06.02.2024

IBAN Bank

Name / Vorname

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Telefonnummer für Rückfragen

Überraschen Sie Ihre Liebsten mit einem Gruß!
Ihre Anzeige erscheint am Samstag, 10. Februar 2024
in der Zeitung Nordlippischer Anzeiger.

Ihren Anzeigenauftrag geben Sie uns am besten telefonisch unter 05262 / 999 21, per E-Mail:
anzeigen@nordlipper.de oder auch persönlich: Nordlippischer Anzeiger, Mittelstraße 15, 32699 Extertal.

Datum / Unterschrift

Nordlippischer Anzeiger
Mittelstraße 15, 32699 Extertal
Tel.: 05262 99922
E-Mai: anzeigen@nordlipper.de

Kalletal (rr). Im Verlauf der Jah-
reshauptversammlung der Feu-
erwehr Kalletal (siehe Titelseite)
gab es Ehrungen und Beförde-
rungen.
Bereits im Jahr 2023 wurden
Wilfried Kortemeier und Ralf
Sukrow in die Ehrenabteilung
verabschiedet. Für 50 Jahre Zu-
gehörigkeit zur Feuerwehr wur-
den geehrt: André Bierbaum,
Rolf Korbach und Claus
Schmidt, für sogar 60 Jahre
Herbert Bröker und Heinrich
Kleinke. Das Feuerwehrehren-
zeichen (NRW) für 25 Jahre ak-
tiven Dienst erhielten Katharina
Medina Azuaga, Matthias Gru-
ber, Markus Gruber und Tobias
Pönninghaus. Das Feuerwehr-
ehrenzeichen (NRW) in Gold
bekamen Thorsten Holtkämper,
Matthias Otto, Marco Hagemei-
er, Thorsten Boeckstiegel, Jan
Kreißig und Stefan Rehberg.
Befördert zum Unterbrand-
meister wurden Noel Flöder, Si-
mon Prüssner, Leon Rehberg,
Tobias Nolte und Noe Johannes,
zur Hauptbrandmeisterin Julia
Jasmin. Zum Brandmeister er-
hielten ihre Beförderung Mirko

Brinkmann, Erik Rib und Chris-
tian Dubbert, zum Oberbrand-
meister Michael Hermann, Pas-

cal Viole und Tobias Kuhlmann.
Zum Brandinspektor wurde
Christian Noltemeier befördert.

Anerkennung für
die Ehrenamtlichen
Kameraden erhalten Ehrenzeichen und Urkunden

Wehrführer Michael Grüttemeier (li.) und seine Stellvertreter Arnd
Plettemeier (2. v. l.) und Michael Little (2. v. r.) sowie Bürgermeister
Mario Hecker (re.) mit den anwesenden Beförderten.

Auch sie erhielten ihre Beförderung zu Feuerwehrmann, Feuerwehrfrau, Oberfeuerwehrmann und Ober-
feuerwehrfrau. Es freuen sich mit ihnen Wehrführer Michael Grüttemeier (links) und Bürgermeister Ma-
rio Hecker (rechts). Fotos: RR

Sie wurden für 35 Jahre Zugehörigkeit zur Feuerwehr Kalletal geehrt.
Dazu gratulierten Wehrführer Michael Grüttemeier (re.), seine Stell-
vertreter Michael Little (li.) und Arnd Plettemeier (3. v. l.) sowie Bür-
germeister Mario Hecker (2. v. l.).

Kalletal-Talle (sar/red). Vermut-
lich ist ein technischer Defekt in
der Elektrik der Auslöser für
den Großbrand am vergange-
nen Samstag in Talle. Hinweise
auf ein Fremdverschulden gibt
es laut Auskunft der Polizei Lip-
pe nicht. Das Wohnhaus wurde
durch das Feuer komplett zer-
stört. Nach den bisherigen Er-
kenntnissen und Schätzungen
der Brandermittler wird der
Sachschaden auf circa 200 000
Euro beziffert.
Zu dem Brand war es am frü-
hen Samstagmorgen (27. Janu-
ar) gekom-
men. Noch vor
Eintreffen der
Rettungskräfte
im Ortsteil
Niedertalle
wurde be-
kannt, dass die
Bewohnerin
des Hauses
derzeit nicht
zu Hause ist, weil sie sich im
Krankenhaus aufhält. Das Haus
wurde durch Nachbarn und An-
gehörige betreut. Als Feuerwehr
und Polizei am Brandort eintra-
fen, stand bereits das gesamte
Erdgeschoss unter starker

Rauchentwick-
lung. Das in-
nere Feuer
breitete sich
schnell über

das komplette Gebäude aus, so-
dass dieses letztendlich vollstän-
dig zerstört wurde. Bei den
Löscharbeiten wurden zwei Ein-
satzkräfte der Feuerwehr leicht
verletzt. Unter der Einsatzlei-
tung von Gemeindebrandins-

pektor Michael Little waren in
Spitzenzeiten 140 Aktive im
Einsatz.
Nach dem Großbrand am Sams-
tag mussten die Einsatzkräfte
der Feuerwehr Kalletal und der
Löschgruppen am Montag wei-
tere Nachlöscharbeiten in der
Brandruine durchführen. Im
Dachbereich und in den Zwi-
schendecken waren mehrere
Glutnester gefunden worden.

Haus ist komplett zerstört
Zeitweise bis zu 140 Feuerwehraktive im Einsatz

Das Wohnhaus in Talle ist komplett zerstört wor-
den. Fotos: Feuerwehr Kalletal

Kalletal-Hohenhausen (red).
Kreativ und informativ der Ho-
henhausener LandFrauenver-
band in den Februar. Am Sams-
tag, 10. Februar, besucht der
Verein das Café Malene in
Barntrup, um Keramikrohlinge
zu bemalen. Vorkenntnisse

sind nicht erforderlich. Am
Mittwoch, 21. Februar, geht es
im Landhaus Kopenhagen in
Hohenhausen um das Thema
„Plötzlich pflegebedürftig – was
nun?“. Sascha Wulfke von der
Diakonie Lemgo gibt Tipps
rund um das Thema Pflegever-

sicherung. Anmeldungen unter
05264/654445 bei Anne Frevert
oder per E-Mail an landfrauen-
hohenhausen@gmx.de.Das
Jahresprogramm ist auf der
Homepage www.wllv.de/hohen-
hausen zu finden. Gäste sind
herzlich willkommen.

Programmpunkte der LandFrauen auch für Gäste

Kalletal-Brosen (red). In der
Deele Brosen startet das Veran-
staltungsjahr am kommenden
Samstag, 10. Februar, mit einem
Konzert von Richie Arndt. Der
Musiker präsentiert ab 20 Uhr
sein neues Programm Alone &
Pure.
Richie Arndts große Leiden-
schaft gilt dem Blues und der
American Roots-Music. Der Gi-
tarrist, Sänger und Songwriter
ist ein „bunter Hund“ der deut-
schen Musikszene. Seit vier
Jahrzehnten spielt er mit Band
und Solo in den Clubs und auf
Festivals in ganz Europa und
den USA, veröffentlichte mitt-
lerweile 16 CDs und ist damit
definitiv kein „Youngster“ mehr,
sondern ein „alter Hase“ in der
hiesigen Live-Musik-Szene. Sei-
ne Erfahrung, sein Talent und
seine Bühnenpräsenz brachten

ihm unter anderem die Aus-
zeichnung „Best Contemporary
Blues Artist 2015“ ein und

machten ihn zum Preisträger
bei den German Blues Awards
2016 (Best Album) und 2018
(Best Vocals / männlich).
Mit seinem neuen akustischen
Soloprogramm „Richie Arndt –
Alone & Pure“ bringt er mit vie-
len schönen unplugged-Versio-
nen von Songs seiner zahlrei-
chen CDs nicht nur Blues und
eigene Songs auf die Bühne,
sondern auch musikalische
Auszüge seines „Train Stories“-
und „Mississippi“-Programms,
von Americana über Gospel bis
hin zu Popsongs.
Kartenvorbestellungen sind un-
ter info@deele-brosen.de oder
per Telefon 05264/204 bis 12
Uhr am Tag der Veranstaltung
möglich.
Unter www.deele-brosen.de ist
übrigens das Programm für das
1. Halbjahr 2024 aufgeführt.

Richie Arndt in der Deele
Musiker präsentiert sein neues Soloprogramm

Richie Arndt übernimmt den Jah-
resauftakt. Foto: M. Pollert
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Familienanzeigen

Sonneborn, im Februar 2024

Die Gedanken der Erinnerung
bilden eine Brücke über das Leben hinaus.

(Michael Plener)

�

Heinz Reiche
* 8.2.1934 † 14.12.2023

Inge Reiche und Thomas Reiche mit Familie

Danke

Wir danken allen die uns ihr Mitgefühl in so herzlicher
Weise bekundeten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

in der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal
erfahren wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung

unserem lieben Heinz entgegengebracht wurde.

�

Extertal­Bösingfeld, im Februar 2024

Fritz Kreth
† 3.1.2024 Burkhard und Ursula

Sta� Karten

Allen, die sich in den Stunden des Abschieds

mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle

Anteilnahme auf vielfache Weise zum Ausdruck

brachten, sagen wir auf diesem Wege unseren

aufrich!gen Dank.

Extertal­Meierberg, im Februar 2024

Heinz Schlüer
† 01.01.2024

Friedrich Wilhelm Schlüer

Gabi Lehmeier

Herzlichen Dank

für die große Anteilnahme anlässlich des Todes

unseres Vaters.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal

des Diakonieverbandes Extertal für die vielfäl�ge

Unterstützung bei der Pflege unseres Vaters und

für den Beistand auf seinem allerletzten Weg.

�

Rinteln­Goldbeck, im Februar 2024

Hubert
Lehmeier
† 29.12.2023 Im Namen aller Angehörigen:

Angela Lehmeier

Sta� Karten

Herzlichen Dank
an alle, die sich mit uns in s ller Trauer verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfäl ge und

liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

� Besta�ungen Volker Wehrmann, Extertal

Marianne Semper

In s!ller Trauer:

Jürgen

Björn und Natascha

Till und Gina Marie

Nick und Jule Marie

und alle, die sie lieb ha�en

* 09.04.1949 † 26.01.2024

geb. Rügge

Sta� Karten

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man

vieles, niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meiner lieben Frau, guten Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma

32699 Extertal­Silixen

Gerhart­Hauptmann­Straße 1

Der Trauergo�esdienst findet am Donnerstag,

dem 8. Februar 2024 um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Silixen sta�.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss

im Familienkreis.

Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

* 26. März 1940 † 9. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.
Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Meiersfelder Str. 2a, 32699 Extertal

Margret Druffel
geb. Riemeier

Wenn ihr mich sucht, so sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich immer bei euch.

Kalletal (red). Mit der Zeugnis-
ausgabe in den Grundschulen
folgen jetzt die Anmeldetermine
für die weiterführenden Schu-
len für das Schuljahr
2024/2025. Jedes Kind erhält
mit dem Halbjahreszeugnis der
4. Klasse eine Empfehlung und
einen Anmeldeschein für eine
weiterführende Schule.
Wichtig zu wissen ist, dass die
Jacobischule – die Sekundar-

schule der Gemeinde Kalletal –
eine „Schule für alle“ ist. Das
bedeutet, diese im Ganztag ge-
führte Schule kann von Schüle-
rinnen und Schülern mit allen
Schulformempfehlungen be-
sucht werden. Letztlich ent-
scheidenallerdings die Eltern al-
lein über den weiteren Bil-
dungsgang ihres Kindes in der
Sekundarstufe I.
Anmeldetermine für die Jacobi-

schule Kalletal als alleinige wei-
terführende Schule in der Ge-
meinde Kalletal sind von Mon-
tag bis Samstag, 12. bis ein-
schließlich 17. Februar.
Anmeldezeiten: Montag, Diens-
tag, Mittwoch von 8 bis 15 Uhr;
Donnerstag von 8 bis 16.30 Uhr;
Freitag von 8 bis 13 Uhr; Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr.
Kontakt: Jacobischule Kalletal,
Weinkamp 14, 32689 Kalletal.

Ansprechpartner: Schulleiter
Dr. Eike Stiller, stellvertretender
Schulleiter Christoph Ullrich,
Abteilungsleiter I Henning Lor-
ke, Sekretariat Telefon
05264/647770, Homepage
www.jacobischule-kalletal.de.
Folgende Unterlagen müssen
zur Anmeldung mitgebracht
werden: Anmeldeschein der
Grundschule, Halbjahreszeug-
nis 2023/24 der 4. Klasse, För-

derempfehlung (falls vorhan-
den), Familienstammbuch be-
ziehungsweise Geburtsurkunde
des Kindes (Originale werden
wieder ausgehändigt), Impfpass
zum Nachweis der Masern-
schutzimpfung.
Auf der Internetseite der Jacobi-
schule unter www.jacobischule-
kalletal.de können im Vorfeld
die Anmeldeunterlagen herun-
tergeladen und bereits ausge-

füllt werden.
Auch Kinder aus benachbarten
Gemeinden und Städten sind
übrigens in der Jacobischule
Kalletal willkommen. Nach Ab-
schluss des Anmeldezeitraums
trifft die Schulleitung die Auf-
nahmeentscheidungen entspre-
chend der Kapazität der Schule.
Hierüber werden die Eltern
kurzfristig durch die Schule in-
formiert.

Im Sommer geht‘s zur neuen Schule
Schuljahr 2024/2025: Gemeinde Kalletal gibt Anmeldetermine für die weiterführende Schule heraus

Danke 
sagen
...
... kann man auch 
mit einer Anzeige 
in dieser Zeitung!
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Putz (innen u. außen), Maurerarbei-
ten, Trockenlegung feuchter Wände, 
Maler- u. Gartenarbeiten, freie Ter-
mine % (01 77) 5 44 80 09

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Immobilien
Kaufgesuche

Bauern-, Rest- und Pferdehöfe sucht
freytag immobilien (05 51) 5 55 63

Kaufgesuche

Su. Geige, Gitarre, Akkordeon,
E-Piano, u.s.w. % (0 17 7)5 44 80 09

Designerin sucht hochwertige Pelz- 
und Lederbekleidung, Silberkollek-
tionen, Uhren, Gobelin-Handarbei-
ten, Zinn. % (01 63) 6 87 25 86

Sonstiges

Ruck Zuck Entrümpelung, Entker-
nung, Entsorgung , A-Z div. Arb. am 
Haus innen u. außen ect. Term. frei 
% (01 77) )5 44 80 09

Verkäufe

Designer - Glascouchtisch, P 430 Tri-
plex, von Ronald Schmitt, unbe-
nutzt, 110 x 70 cm, stufenlos, höhen-
verstellbar, Tisch und Bodenplatte 
Parsolglas, Mittelsäule Hochglanz-
verchromt, NP 1720 *, VB 599 *. 
% (0 51 51) 1 32 56

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort eine/n
Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Bereich Lager (Vollzeit)

Sie haben Erfahrung im Be- und
Entladen von LKW und sind im

Besitz eines Staplerscheins?

Sie sind verantwortungsbe-
wusst und zuverlässig?

Dann bewerben Sie sich bei uns:

ipd GmbH
Frau Jelena Tomusic

Am Kreuzweg 2
32689 Kalletal-Hohenhausen

 05264-6483-48
jelena.tomusic@ipd.de

Zur Erweiterung unseres Teams, su-
chen wir Fahrer/in in Teilzeit, o. 
Vollzeit für Krankenfahrten sit-
zend, liegend, Tragestuhl und Roll-
stuhlfahrten.
Krankenfahrdienst Meier, Bahn-
hofstr. 20, 32699 Extertal, 
% 0526-2701, info@krankenfahr-
dienst-meier.de

Stellenangebote

www.diefachaerztin.de sucht Un-
terstützung ( m/w/d ) für unser 
Praxisteam, von Mo. bis Fr. Vor-
mittags, ca. 25 Std.//Woche, auch 
Quereinsteiger. Infos unter 
% 05263/956445, 
Bewerbungen an:
praxis@diefachaerztin.de

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Nordlippe (red). Ab dem kom-
menden Montag, 5. Februar,
wird ein neues Verkehrskonzept
auf den Linien 800, 802 und 921
umgesetzt. Hintergrund dieses
neuen Verkehrskonzeptes ist
die Abstimmung der Linie 921
mit den bestehenden Linien 800
und 802 der vbe-Unterneh-
mensgruppe.
Daraus resultierend kommt es
zu umfangreichen Fahrplanän-
derungen zwischen Dörentrup
und Lemgo. Der Bereich ab Dö-
rentrup wird in diesem neuen
Verkehrskonzept zusammenge-
fasst.
Fahrgäste sollten die geänderten
Fahrpläne der Linien beachten:
4 800 Extertal – Dörentrup –
Voßheide – Lemgo und zurück
4 802 Extertal – Dörentrup –
Rieperberg – Lemgo und zurück
4 921 Dörentrup – Spork –
Wendlinghausen – Voßheide –

Lemgo und zurück.
An Schultagen gibt es bis circa
16.30 Uhr nur vereinzelte kleine
Änderungen auf den Linien 802
und 921. An den Fahrten im
Schulverkehr ändert sich nichts.
Ab etwa 16.30 Uhr verkehrt
dann die bereits bewährte und
bekannte Linie 800 und ersetzt
ab diesem Zeitpunkt alle derzei-
tigen Fahrten auf den Linien
802 und 921.
In den Ferien fährt die Linie 800
ganztägig und ersetzt auch hier
fast vollständig die Linien 802
und 921. Es wird in den Ferien
nur noch vereinzelte Fahrten
am frühen Morgen auf der 802
geben, die bis Dörentrup auf
den Anschluss der Linie 700
fahren.
Am Samstag fährt die Linie 800
ganztägig und ersetzt damit
vollständig die Linien 802 und
921. Am Sonntag gibt es keine

Veränderungen, da hier schon
seit einigen Jahren die Linie 800
verkehrt.
Durch das neue Verkehrskon-
zept dieser Linien besteht auch
weiterhin die Verbindung zwi-
schen Dörentrup-Zentrum und
Lemgo über den Rieperberg
durch die Linie 700.
Fahrgäste aus dem Bereich Dö-
rentrup-Spork, Wendlinghausen
und auch Voßheide bekommen
deutlich mehr und auch getakte-
te Fahrtverbindungen nach und
von Lemgo.
Für Fahrgäste aus dem Bereich
Extertal bis Lemgo und zurück
verändert sich das Fahrtenange-
bot nicht. Die Abfahrtzeiten
mussten nur geringfügig ange-
passt werden.
Die neuen Fahrpläne sind ab so-
fort unter „aktuelles“ auf der In-
ternetseite www.vbe-extertal.de
zu finden.

Neues Verkehrskonzept greift ab Montag
Umfangreiche Fahrplanänderungen zwischen Dörentrup und Lemgo / Schulverkehrfahrten bleiben

Durch das neue Konzept werden die Buslinien besser aufeinander abgestimmt. Foto: vbe

Höxter (red). „Planen – sich be-
raten lassen – realisieren“ – al-
les das ist während der Höxtera-
ner Bautage möglich. Am heuti-
gen Samstag und morgigen
Sonntag, 3. und 4. Februar,
dreht sich in der Residenzstadt-
halle Höxter alles rund um das
Bauen. Das Sonderthema der
Messe in diesem Jahr umfasst
die aktuellen Themen Photovol-
taik, Solar und Wärmepumpen.
In der Stadthalle in Höxter fin-
den interessierte Besucher au-
ßerdem alles Wissenswerte und
viele Informationen über die
Bereiche wie zum Beispiel „Effi-
zient Energie sparen“, „Bauen –
Wohnen – Renovieren“, „Nach-
haltigkeit“, „Garten und Hof“
und „Handwerker“. Die Besu-
cher erhalten auf den Höxtera-
ner Bautagen praktische Tipps,
kreative Ideen und umfangrei-
che Lösungen in den unter-
schiedlichen Fachbereichen von
professionellen Handwerkern.
Weitere Höhepunkte:
• Sektempfang für alle Gäste.

• Gewinnspiel mit tollen Prei-
sen.
• Samstag und Sonntag: Kinder-
malwettbewerb „Mal dein
schönstes (Traum) Haus“ mit
tollen Preisen.
• Sonntag: Besuch von „Überra-
schungsgast BOB“.
• Samstag, 15 Uhr: Fotoshooting
mit dem „Überraschungsgast
BOB“.
• Sonntag, 16 Uhr bekommen
die ersten 200 Kinder ein Ge-
schenk vom „Überraschungs-
gast Bob“ und ein Fotoshooting
mit BOB.
• Sonntag, 16 Uhr: Prämierung
des Malwettbewerbs.
• Sonntag, 16 Uhr: Auslosung
des Gewinnspiels für alle „Er-
wachsenen“.
• Eintritt frei für alle Gäste.
Die „WeserBau – Haus & Ener-
gie“ findet in der Residenzstadt-
halle Höxter, Wallstraße 15,
statt. Geöffnet ist jeweils von 10
bis 18 Uhr. Ein Ausstellerver-
zeichnis gibt es auf www.bauun-
denergietage.de.

Bautage starten
heute in Höxter
Zwei Tage mit viel Programm

Bad Pyrmont (rr). Nachdem im
ehemaligen Konvent und Gäste-
haus „Maria-Friedensthal“ der
katholischen Thuiner Franziska-
nerinnen im Pyrmonter Ortsteil
Löwensen auf dem 32 000 Qua-
dratmeter großen Grundstück
Wohnungen für Seniorinnen
und Senioren entstanden wa-
ren, ergab das nun eine hervor-
ragende Gelegenheit zu einem
bunten und informativen Neu-
jahrsempfang.
So konnten jetzt zahlreiche
Menschen über vier Stunden
die Gelegenheit wahrnehmen,
das Haus kennenzulernen und
sich eingehend mit den Offiziel-
len wie auch Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Institution
auszutauschen.
Nach einer kurzen Andacht in
dem als Kapelle eingerichteten
Veranstaltungsraum richteten
Bürgermeister Klaus Blome,
Ortsbürgermeister Klaus Eicker-
mann und Alexander Dett-
mann, Geschäftsführer der
„Agaplesion Wohnen & Pflegen
Nord“, Grußworte an die zahl-
reichen Gäste. Sie alle betonten
die Relevanz des Hauses für äl-

tere Menschen, denen hier 57
seniorengerechte und barriere-
freie 1- bis 2,5-Zimmer-Woh-
nungen zur Verfügung stehen.
Der umfangreiche Grundser-
vice, vielfältige Wahlleistungen
und ein differenziertes Betreu-
ungskonzept machen im Haus

Friedensthal ein altersgerechtes
und weitgehend selbstständiges
Leben hier absolut lebenswert.
Zudem liegt das Grundstück
landschaftlich reizvoll gegen-
über dem Königsberg und ist
umgeben von Hügeln, Wiesen
und Wäldern. Freundliches

Haus, freundliche Umgebung
und ein gut gelauntes, freundli-
ches Servicepersonal, was sich
auch beim Neujahrsempfang
zeigte. Man hatte den Gästebe-
reich bunt und einladend deko-
riert, die Besucher wurden mit
einem Sektempfang, Snacks
und Getränken verwöhnt und
immer stand jemand für Fragen
und Gespräche zur Verfügung.
Die anschließende Führung
durch die Einrichtung offenbar-
te den hohen Standard, in dem
die Wohnungen sich nun prä-
sentieren. Teils möbliert, teils
unmöbliert, technisch auf neus-
tem Stand, hell und freundlich
bieten sie für den individuellen
Geschmack viel Freiraum zur
freien Gestaltung und Einrich-
tung. Ein Ambiente zum Wohl-
fühlen, bei dem die Specht-
Gruppe in Sachen Umbau und
Sanierung ganze Arbeit geleistet
hat.
Zur Abrundung des Nachmit-
tags war dann der Vortrag von
Dr. Dieter Alfter zur Historie
des Hauses Friedensthal noch
ein Sahnehäubchen auf einen
festlichen Neujahrsempfang.

Empfang im Haus Friedensthal
57 barrierefreie Wohnungen stehen für Senioren zur Verfügung

Beim Neujahrsempfang gibt es umfassende Informationen über das
Agaplesion Haus Friedensthal. Foto: RR

Heu in HD und Rundballen. % (01 75) 
8 17 86 44

Verkäufe

Küchenherd/Holz-Kohle Imperial v. 
ca. 1960 VHB 210 *, 2 neue Kartof-
felkisten VHB 36 *, 1 Matratze 
140x190 OVP VHB 60 *, 2 Baby Walz 
Heizstrahler je 10 *, 4 Esszimmers-
tühle + rd. Tisch(ausziehbar) VHB 
80 * % (0 57 51) 92 21 27

Elektr. Schreibmaschine Olympia 20 
*, versenkbare Nähmaschine v. 1950 
VHB 60 *, vergold. Türgriff VHB 200 
*, histor. Waffenattrappen nach Ge-
bot. % (0 57 51) 92 21 27
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